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Jung: Landes-Sondermaut schadet Wirtschaftsstandort Baden-
Württemberg

Grüne Bevormundung bedroht Arbeitsplätze.

Im Zusammenhang mit der Diskussion um die Einführung einer Landes-Maut auf Landes- und
Kommunalstraßen sagte der verkehrspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im Landtag von Baden-
Württemberg, Dr. Christian Jung:

„Die Grünen und ihr Landes-Verkehrsminister Winfried Hermann wollen weiterhin eine zusätzliche LKW-
Maut in Baden-Württemberg auf Landes- und Kommunalstraßen einführen. Damit schaden die Grünen
dem Wirtschaftsstandort und gefährden völlig unnötig Arbeitsplätze. Denn Fahrten zwischen einzelnen
Werken auf den genannten Strecken werden zukünftig bepreist. Das ist Gift für den Wirtschaftsstandort
Baden-Württemberg, der in der ganzen Fläche seines Landes – noch – über eine leistungsfähige
Wirtschaft verfügt. Die Maut-Pläne müssen gestoppt werden. Es ist deshalb wichtig, dass die Grünen in
der nächsten Landesregierung nicht mehr vertreten sind. Denn Ideologen, die bewusst der Logistik und
der wirtschaftlichen Entwicklung schaden, braucht niemand und sind keine politisch verlässlichen
Partner in der Verkehrspolitik. Technisch, politisch und rechtlich halte ich die LKW-Maut zudem nicht für
einführbar. Winfried Hermann erinnert mich in diesem Zusammenhang in seiner verbleibenden Amtszeit
immer mehr an den früheren Bundesverkehrsminister Andreas Scheuer, der bei der PKW-Maut das
Europarecht nicht beachten wollte. Ich habe den Vorgang dieser heute in den Medien bekannt
gewordenen Maut-Veranstaltung im Haus der diesen Monat zum Gegenstand einer Landtagsinitiative
gemacht. Der Vorgang muss im Verkehrsausschuss besprochen werden. Es ist unerträglich, wie die
Steuergelder der hart arbeitenden Bürgerinnen und Bürger dafür verschwendet werden, das Grüne
Mütchen gegenüber dem Straßenverkehr und der Logistik zu kühlen.“

 


